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Herren Kreisliga A Gr. 2

SC Staig IV : TSG Oberkirchberg 
Samstag, 24.02.2024, 15:00 Uhr

9:2 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga A Gr. 2 für die TSG 
Oberkirchberg

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den SC Staig IV hat die TSG Oberkirchberg am Samstag in weniger
als 145 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gesammelt. Beim SC Staig IV lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 16:
30 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Magg / Schadel und
Rettig / Niessner, ehe sich die Spieler des SC Staig IV mit 5:11, 11:9, 11:9, 3:11, 12:10 durchsetzen
konnten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Es war ein langes Spiel, bis Stolz / Engel ihre 2:3-Niederlage gegen
Weyrich / Häußler quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Traub / Mieke bekamen ihre Gegner Martini / Häußler beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Helmut Stolz zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Einen Zähler für
die Gäste musste Andreas Magg derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Oliver Rettig hinnehmen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Alexander Martini wurden derweil Jürgen Engel unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Hans Schadel und Stefan Häußler aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-
Werte auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich konnte Gerd
Traub zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Daniel Niessner, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Trotz Blitzstart verlor Maximilian
Mieke sein Spiel gegen Jonas Häußler letztlich mit 12:10, 4:11, 8:11, 5:11. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:7. Helmut Stolz gegen Oliver Rettig hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte Andreas Magg beim 2:3 gegen Martin Weyrich. Das Spiel
verlor Magg dennoch im 5. Satz. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis wird der SC Staig IV am 06.04.2024 gegen den Sport-Club Bach versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 16.03.2024
gegen den TSV Erbach II mitnehmen.

 Statistik:
 SC Staig IV

Doppel: Magg / Schadel 1:0, Stolz / Engel 0:1, Traub / Mieke 0:1 
Einzel: H. Stolz 1:1, A. Magg 0:2, J. Engel 0:1, H. Schadel 0:1, G. Traub 0:1, M. Mieke 0:1 
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 TSG Oberkirchberg
Doppel: Weyrich / Häußler 1:0, Rettig / Niessner 0:1, Martini / Häußler 1:0 
Einzel: O. Rettig 2:0, M. Weyrich 1:1, S. Häußler 1:0, A. Martini 1:0, J. Häußler 1:0, D. Niessner 1:0


